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Angebote der Volkshochschule  
März bis Mai 2024

       www.vhs-regensburg.de

Diskussionsveranstaltung mit Kandidatinnen und  
Kandidaten der Europawahl

Bei der Europawahl am 9. Juni 2024 sind alle EU-
Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren aufgerufen, ihre 
Stimme abzugeben und das Europa-Parlament zu wäh-
len. Für viele Jugendliche ist dies die erste Wahl, an der 
sie teilnehmen dürfen. Gerade deshalb ist es wichtig, 
junge Menschen über die Wahl zu informieren und zu 
ermutigen, sich zu beteiligen.
Welche Zukunftsthemen auf EU-Ebene entschieden und 
welche Debatten geführt werden, soll diese Veran-
staltung jungen Menschen näher bringen. Im Rahmen 
eines Podiums und eines World-Cafés können sie dabei 
die Kandidatinnen und Kandidaten aus der Oberpfalz 
direkt zu den Themen befragen, die ihnen auf der Seele 
brennen. 
Eingeladen sind alle, die sich für jugendpolitische The-
men und die Zukunft Europas interessieren.

Mo, 25.03., 17:00-19:30 Uhr
Thon-Dittmer-Palais, Haidplatz 8, Lesehalle der  
Stadtbücherei
Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich. 

Eine Veranstaltung des Stadtjugendrings in Kooperation 
mit der Bayerischen Sportjugend und der vhs der Stadt 
Regensburg, gefördert vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des 
Bundesprogrammes Demokratie leben!

Europa in der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei Regensburg zeigt von 
19.03. bis 11.05. die Ausstellung „Erzählende 
Wände“ von Yoseba MP, die im Rahmen des 
spanischen Film- und Kulturfestivals  
„cinEScultura“ in der Lesehalle zu sehen 
ist. Seine Serie von Wandbildern, in denen 
Großmütter zu Superheldinnen werden, ist eine Hommage 
an die Frau als wichtige Figur in unserer Gesellschaft. Am 
13.04. gibt der Künstler um 16 Uhr und 16.45 Uhr kosten-
lose Führungen durch die Ausstellung. Um 19.30 Uhr findet 
dann die Midissage zur Ausstellung statt. Der Künstler wird 
persönlich in die Ausstellung einführen. Die Besucherinnen 
und Besucher sind herzlich eingeladen, an diesem Tag die 
spanische Kultur ein bisschen besser kennen zu lernen. 

Darüber hinaus hält die Stadtbücherei eine große Auswahl 
an fremdsprachigen Büchern und Reiseführern für all die-
jenigen bereit, die Europa weiter entdecken wollen. Neben 
dem Bestand vor Ort in der Zentralbücherei am Haidplatz 
und den fünf Stadtteilbüchereien im Stadtgebiet können 
Sie mit Ihrem Büchereiausweis auch auf diverse digitale 
Angebote zugreifen. So finden Sie bei den Anbietern 
Libby (E-Books und Hörbücher), filmfriend (Filme, Serien, 
Dokumentationen) und pressreader (Zeitungen, Magazine, 
Zeitschriften) viele fremdsprachige Medien. 

Weitere Infos auf www.regensburg.de/stadtbuecherei

Perspektive Europa – 
miteinander voneinander lernen

Jugend wählt Europa.  
Deine Zukunft, deine Stimme. (Nr. I13500)



Mit der Gründung der Republik Türkei im Jahre 1923 wird 
formal abgeschlossen, was sich schon lange im Osmani-
schen Reich angebahnt hatte: die Hinwendung eines 
islamisch geprägten Vielvölkerstaates nach Europa. Es 
waren widerstrebende, sich bekämpfende Kräfte, die in den 
vergangenen 100 Jahren der Republik ihr Gesicht gaben:  
ob auf der politischen Bühne oder in der Alltagskultur, 
in sozialen Bewegungen oder auch in Literatur, Film und 
Musik. Mit kurzen Filmeinspielungen und einem Blick auf 
historische Wendepunkte versuchen wir eine komplizierte 
Geschichte zu verstehen.
Jochen Menzel, Politikwissenschaftler, Turkologe und Filme-
macher 
Mo, 15.04., 18:00-19:30 Uhr, Thon-Dittmer-Palais,  
Haidplatz 8, Lesehalle der Stadtbücherei 

 

Die Schweiz ist kein Mitglied der Europäischen Union und 
lehnt eine Aufnahme wegen ihrer politischen Neutralität 
ab. Die Beziehungen zur EU sind in einem Flickenteppich 
bilateraler Verträgen geregelt. Trotz verschiedener Verträge 
sind in vielen Politikbereichen wichtige Fragen noch unge-
klärt und umstritten. Die Beziehungen zwischen Brüssel 
und Bern sind angespannt, seit die Schweiz im Mai 2021 
plötzlich beschloss, die jahrelangen Gespräche über ein um-
fassendes Kooperationsabkommen mit der Europäischen 
Union zu beenden. Mittlerweile wurden die schwierigen 
Verhandlungen wieder aufgenommen, doch werden sie zu 
einer wirklich dauerhaften Anbindung führen? Oder sind 
Geschichte und Interessen der Schweiz doch zu weit von 
denjenigen der EU entfernt?
Birgit Boeser, Leiterin der Europäischen Akademie Bayern e.V. 
Mo, 22.04., 18:00-19:30 Uhr

Der lange Weg nach Europa –  
100 Jahre Republik Türkei (Nr. I13501)

Online: Mittendrin und nicht dabei –  
die Schweiz und die EU (Nr. I13503)

In verschiedenen Regionen der EU existieren Unabhängigkeits-
bestrebungen, die sich nicht nur in Protestbewegungen, son-
dern auch in Wahlergebnissen und Referenden niederschlagen. 
Doch warum verstärken sich diese Tendenzen ausgerechnet 
jetzt? Welche Herausforderungen entwickeln sich dadurch für 
die jeweiligen Staaten? Und welche Rolle spielt die Europä-
ische Union für diese separatistischen Bewegungen?
Birgit Boeser, Leiterin der Europäischen Akademie Bayern e.V. 
Di, 23.04., 18:00-19:30 Uhr
Eintritt frei. Anmeldung bei der Volkshochschule Regensburger 
Land e.V. erforderlich (www.vhs-regensburger-land.de)

Online: 30 Jahre nach der „Samtenen Revolution“ - Wie tickt 
unser Nachbar Tschechien
Termin: Mo, 29.04., 19:00-20:30 Uhr

Online: „Die in Brüssel“ besser verstehen: Die politische 
Architektur und die Entscheidungsmechanismen in EU und 
Europarat
Termin: Di, 30.04., 19:00-20:30 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung bei Volkshochschule im Landkreis 
Cham e.V. (www.vhs-cham.de)

Das Beispiel Frankreich
Ausgehend von einer Betrachtung des politischen Systems und 
der politischen Kultur Frankreichs lernen Sie die Hintergründe 
kennen, die dazu führten, dass der „Rassemblement National 
(RN)“ heute die stimmenstärkste Partei Frankreichs in Umfra-
gen ist.
Ralf Knobloch, Politischer Referent - Europäische Akademie 
Bayern e.V. 
Mo, 06.05., 18:00-19:30 Uhr

Wenn nicht anders angegeben ist der Eintritt frei 
und eine Anmeldung bei der Volkshochschule der 
Stadt Regensburg ist erforderlich. 

Die Online-Vorträge sind eine Kooperation der 
Oberpfälzer Volkshochschulen.

Reale Gefahr oder mediales Schreckgespenst?
Welche Rolle spielen Desinformation und KI-generiertes 
Bildmaterial in den nationalen Wahlkämpfen zur Europawahl? 
Und wie gut ist die Europawahl vor Versuchen der digitalen 
Wahlbeeinflussung geschützt? Im Rahmen der Webtalk-Reihe 
„Demokratie im Gespräch“ – eine Kooperation der Volks-
hochschulen in Bayern mit der Landeszentrale für Politische 
Bildungsarbeit und der Akademie für Politische Bildung in 
Tutzing. 
Termin: Mi, 15.05., 19:00-20:00 Uhr

Im Mai ist Michael Martens bei den Journalistengesprächen 
– eine Kooperation der vhs der Stadt Regensburg mit dem 
Leibniz-Insitut für Ost- und Südosteuropaforschung (IOS) – zu 
Gast in Regensburg. Der FAZ Korrespondent wird über die 
Balkanländer vor dem Hintergrund der Europa-Wahlen spre-
chen. Gefördert von der Volkswagen Stiftung. 
Termin und Ort werden noch bekannt gegeben.  
Bitte informieren Sie sich auf www.vhs-regensburg.de 

Diskutieren Sie mit oder verfolgen Sie die spannende Debatte 
als Gast. Es wird in Form einer parlamentarischen Debatte 
mit festen Regeln argumentiert und gestritten – fair, sportlich 
und humorvoll.  
In Kooperation mit dem Debattierclub Regensburg. 
Termin: Mi, 05.06., 18:00-20:30 Uhr 
Ort: Thon-Dittmer-Palais, Haidplatz 8

Online: Separatismus und Regionalismus – 
Tendenzen in der EU (Nr. 241-150001)

Online-Vorträge  
der vhs im Landkreis Cham

Online: Gekommen um zu bleiben?  
Rechtsaußen als politische Größe in  
Europäischen Staaten (Nr. I13502)

Online: Desinformation im europäischen 
Wahlkampf (Nr. I80005)

Die Balkanländer vor dem Hintergrund  
der Europawahlen 

vhs.Debattierclub  
Europawahlen: Braucht es eine gemein-
same europäische Armee? (Nr. I13522)


